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  „An alle Bewohner der britischen Kronkolonie Rix Island!




  Hiermit erlässt der von Ihrer Majestät Elizabeth II., Königin von England und Kaiserin von Indien, eingesetzte Militärrat für die Kolonie Rix Island folgende Anordnungen:




  1) Die einseitige Erklärung der Unabhängigkeit der Kolonie durch das am 2. Mai dieses Jahres vereidigte Inselparlament unter Führung eines gewissen Mister Dorian Wolfmon wird für illegal erklärt.




  2) Gegen Mister Wolfmon und weitere auf der beiliegenden Liste erfassten Personen ergeht ein Haftbefehl wegen Hochverrats. Wer den Genannten Hilfe gewährt, macht sich strafbar.




  




  3) Mit sofortiger Wirkung werden sämtliche bewaffneten Ordnungskräfte der Kolonie entwaffnet und deren Mitglieder unbefristet beurlaubt.




  4) Die so genannten Wehrverbände der Nationalpartei werden aufgelöst. Der Besitz von Schusswaffen ist hiermit bis auf Widerruf allen Zivilisten in der Kolonie untersagt. Zuwiderhandelnde werden als Terroristen behandelt. (…)





  Major General Sir Hubert Longbottom“





  




  




  Rundschreiben des Militärrates der Kronkolonie Rix




  Island vom 5. Mai 1955
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  Was bisher geschah:




  Die gemützliche Inselhauptstadt Rixtown wird zum Schauplatz eines skrupellosen Kampfes, als dort mehrere magische Amulette auftauchen.




  Ein nationalistischer Politiker, ein dämonischer Sektenführer und die Inquisition stürzen die karibische Idylle ins Chaos. Welche Rolle spielt dabei der geheimnisvolle Dr. MacDrass? Dieser Mann scheint unsterblich zu sein




  Der einbeinige Inspektor Caleb 'Stahlbein' Muldin vermutet in Dr. MacDrass den Mörder seiner Eltern. Er hat keine Beweise, aber einen sich wiederholenden Traum ...




  Personenregister




  Caleb Muldin: einbeiniger Kriminalinspektor in Rixtown




  




  Fits Markof: ein schmuddeliger Kriminalbeamter aus Erixport, der für die Inquisition arbeitet




  Kris McKay: Calebs Freund; Sergeant der Kriminalpolizei in Rixtown




  Eliza de Gowain: Leiterin der Hohen Schule von Rixtown




  




  George Bermon: an den Rollstuhl gefesselter Kriminalpolizist; Nomeds Ziehvater




  




  Clodea Muldin: die Waldläuferin war mit Caleb Muldin und Dr. MacDrass liiert; Melanie Muldins Mutter




  Melanie Muldin: Caleb und Clodea Muldins Tochter




  Morton Muldin: Calebs Onkel; General der Polizei von Rixtown




  Dorian MacArthur Wolfmon: ein rechtsradikaler Politiker




  Nomed: George Bermons Ziehsohn, der in eine dämonische Gestalt verwandelt wurde




  Robert F. Strongbody: Deacon der Schwarzen Garde; Reverend der Church of Rix




  Steve Garcia: Bürgermeister von Drassville




  




  Montag, 29. Mai 1955




  Rixtown, britische Kronkolonie Rix Island




  Deacon Robert F. Strongbody blickte aus dem einzigen, hohen Fenster seines Arbeitszimmers auf den Couple Market.




  Zwischen den Trümmern der Fahrgeschäfte patrouillierten britische Fallschirmjäger. Wachsam die umliegenden Gebäude im Auge behaltend stiegen sie in ihren schweren Stiefeln über die Leichen hinweg, die nur notdürftig mit Plastikfolien bedeckt waren.




  Den ganzen Tag über hatte das Stakkato der Schüsse zwischen der Kathedrale und dem herzoglichen Palast ein schauerliches Konzert gegeben. Nun pickten hungrige Möwen die Reste auf.




  Strongbody nahm seufzend hinter dem stählernen Schreibtisch Platz. Die Bilder seiner Vorgänger hingen schief. Zwischen den ölfarbenen Augen des Reverend Bingon de Gowain klaffte ein Einschussloch in der Leinwand.




  Auf der anderen Seite des Schreibtisches saß die Direktorin der Hohen Schule in einem dunklen Ledersessel, die Hände im Schoß gefaltet.




  Strongbody seufzte erneut. „Vermutlich ist Ihr Ansinnen der Situation angemessen, Madam. Auf jeden Fall möchte ich Ihnen danken. Sie ahnen nicht, wie teuer uns der Verlust des weißen Steines kommen würde.“




  Die Mundwinkel Eliza de Gowains deuteten ein Lächeln an. „Mir ist durchaus bekannt, was das Artefakt Ihnen bedeutet. Also, sind Sie bereit zu kooperieren?“




  Strongbody presste die Fingerspitzen beider Hände gegeneinander. Seine Gelenke knackten hörbar. „Ist Ihnen klar, welches Ziel wir verfolgen? Das nämlich ist der Knackpunkt.“




  „Strongbody, die Artefakte müssen getrennt bleiben.“ Sie wog einen Moment ihre Worte ab. „Meine Theorie ist, das es sich bei den Steinen um Teile einer … Maschinerie handelt, die in der Lage ist, unsere Wirklichkeit durch eine andere zu ersetzen.“




  Der Deacon zog die Stirn kraus. „Wir interpretieren die Angelegenheit nicht … physikalisch, Madam. Aber unsere Schlussfolgerungen gleichen sich.“ Er lehnte sich mit einem Ruck zurück. „Ich nehme Ihr Angebot an. Aber nun, welches Vorgehen schlagen Sie konkret vor?“




  Eliza lehnte sich vor. „Ich habe Ihnen mein Vorhaben und meine Beweggründe offenbart, Deacon. Aber welche Garantien können Sie vorlegen, dass Sie es ehrlich meinen?“




  Der Geistliche griff in eine Schublade und warf eine gelbe Aktenmappe auf die Schreibfläche. Er erhob sich und trat erneut an das Fenster.
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